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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Mardorf am Donnerstag, 09.02.2017, 19:30 Uhr, im 

Dorfgemeinschaftshaus "Landrat-Friedrich-Meyer", Mardorfer Straße 4, 31535 Neustadt a. Rbge. 

 

Anwesend: 

 
Ortsbürgermeister/in 
  

Herr Hubert Paschke  
 
Stellv. Ortsbürgermeister/in 
  

Herr Björn Niemeyer  
 
Mitglieder 
  

Herr Friedrich Dankenbring  
Herr Josef Ehlert  
Herr Gerhard Fischer  
Herr Sebastian Rabe  
Frau Merle Struckmann  
Herr Jens Tahn  
 
Verwaltungsangehörige 
  

Frau Anika Kühn  
 
 
  

Zuhörer/innen zehn Zuhörer 
 

 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:20 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 

Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und 
der Tagesordnung 

 

   
 2. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung eines Ortsratsmitgliedes  
   
 3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 

08.11.2016 
 

   
 4. Berichte und Bekanntgaben  
   
 4.1. Leitfaden zur praktischen Anwendung des NKomVG in städtischen 

Gremien 
2016/360 

   
 4.2. Sitzungstermine 2017 2016/364 
   
 4.3. Regionales Naherholungsprogramm 2016 2016/372 
   
 4.4. Aufstellung eines Naturparkplans durch die Region Hannover 2016/383 
   
 5. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 6. Strategie für ein städtisches Grünflächenmanagement 2016/209/1 
   
 7. Gehwegausbau Meerstraße in Mardorf - Projektfeststellung 2017/018 
   
 8. Regionswettbewerb 2017 "Unser Dorf hat Zukunft"  
   
 9. Schülerbeförderung der Grundschüler zur Grundschule in Schneeren 

-Initiativantrag- 
 

   
 10. Finanzverantwortung des Ortsrates; 

 
- Zuschüsse an Vereine, Institutionen und Organisationen 

 

   
 11. Anfragen  
   
 11.1. Stadtteilbücherei  
   
 11.2. Vorlage 2017/20  
   
 11.3. Initiativantrag Segelclub  
   
 11.4. Wiederherstellung Übergang "Hegebusch"  
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Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit 
und der Tagesordnung 

 

 

 Der Ortsbürgermeister Herr Paschke eröffnet die Sitzung des Ortsrates Mardorf um 19:30 

Uhr und begrüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder sowie die Zuhörer. Er stellt die ord-

nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest, sowie dass Herr Dannenbrink fehlt. 

 

 

 

 2. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung eines Ortsratsmit-
gliedes 

 

 

 Herr Paschke verpflichtet das Ortsratsmitglied Herrn Fischer entsprechend § 60 NKomVG 

und weist ihn auf die nach §§ 40 bis 42 NKomVG obliegenden Pflichten hin.  

 

 

 

 3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 08.11.2016 

 

 

 Herrn Paschke lagen keine schriftlichen Einwendungen gegen das Protokoll vor. Der Orts-

rat der Ortschaft Mardorf fasst ohne weitere Aussprache einstimmig mit einer Enthaltung 

folgenden  

 

 

 Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 08.11.2016 wird genehmigt. 

 

 

 

 4. Berichte und Bekanntgaben  
 

 Herr Paschke berichtet kurz über das Ortsbürgermeistertreffen. Unter anderem ging es dort 

auch um die Einführung von Mitfahrerbänken. Er kann sich dies grundsätzlich für Mardorf 

vorstellen, jedoch ist vorab der Versicherungsschutz und die Finanzierung zu klären. Die 

Mitglieder des Ortsrates stimmen dem einstimmig zu. 

Am 15. Mai 2017 findet die Dorfbereisung in Mardorf statt. 

 

Frau Kühn gibt das Vorhaben des Stadtmarketings und des Fachdienstes 67 bekannt, Lie-

gebänke am Nordufer (Lütjen Mardorf) aufzustellen. Nachdem Herr Dankenbring Einzel-

heiten erläutert hat, stimmt der Ortsrat der Ortschaft Mardorf einstimmig dem Vorhaben 

zu. 

 

 

 

 4.1. Leitfaden zur praktischen Anwendung des NKomVG in städtischen 
Gremien 

2016/360 

 

 Die Vorlage 2016/360 wird vom Ortsrat der Ortschaft Mardorf zur Kenntnis genommen 

 

 

 

 

 4.2. Sitzungstermine 2017 2016/364 
 

 Der Ortsrat der Ortschaft Mardorf nimmt die Vorlage 2016/364 zur Kenntnis. 

 

 

 

 4.3. Regionales Naherholungsprogramm 2016 2016/372 
 

 Herr Paschke führt an, dass in der Vorlage 2016/372 zum Regionalen Naherholungspro-

gramm der Wassersport zu kurz kommt und so für die ganze Region nicht angemessen 

dargestellt wird. Auch bemängelt Herr Dankenbring im Allgemeinen, dass umfangreiche 
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Gesprächsideen mit der Region Hannover schlecht bis gar nicht umgesetzt werden.  

Der Ortsrat drängt einstimmig die Stadt Neustadt hier tätig zu werden. 

 

 
 4.4. Aufstellung eines Naturparkplans durch die Region Hannover 2016/383 
 

 Die Stadt Neustadt fasst die eingegangen Stellungnahmen zum Aufstellen eines Natur-

parkplanes zusammen und gibt eine einheitliche Stellungnahme an die Region Hannover 

weiter. Herr Niemeyer fordert eine vorherige Einsicht in diese Stellungnahme, was vom 

Ortsrat einheitlich unterstützt wird. 

 

 

 

 5. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes 

 

 

 Die Anfragen von Einwohnern bezüglich der Nachnutzung der Schule und der Wasserqua-

lität werden vom Ortsrat abschließend beantwortet. 

 

 

 

 6. Strategie für ein städtisches Grünflächenmanagement 2016/209/1 
 

 Der Ortsrat der Ortschaft Mardorf nimmt die Vorlage 2016/209/1 zur Kenntnis, lehnt diese 

jedoch mit folgender Ergänzung einstimmig ab: 

 

Für die Ortschaft Mardorf ist der Pflegestandart, sowie er in den letzten Jahren entstanden 

ist, mindestens beizubehalten.  

 

 

 Beschluss: 

 

1. Der Bericht zur Strategie eines städtischen Grünflächenmanagements wird zustim-

mend zur Kenntnis genommen.  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, ein systematisches Grünflächenmanagement für die 

städtischen Grün- und Freiräume aufzubauen, beginnend im Stadtteil Neustadt. Dem 

Rat ist 2018 über die Umsetzung und Ergebnisse zu berichten.  

 
3. Grundlage des städtischen Grünflächenmanagements sind die städtebaulichen Ziele 

für die nutzbaren Grün- und Freiflächen.  

 
4. Die Stadt Neustadt a. Rbge. setzt sich für eine Wahrung und Erhöhung der biologi-

schen Vielfalt im Neustädter Land ein und tritt dem Bündnis "Kommunen für biolo-

gische Vielfalt e.V." bei.  

 

 7. Gehwegausbau Meerstraße in Mardorf - Projektfeststellung 2017/018 
 

 Herr Fischer lobt die positive, zügige Umsetzung des Initiativantrages. Der Ortsrat fasst 

einstimmig folgenden 

 

 

 Beschluss: 

 

Der baulichen Umsetzung des Gehwegausbaus entlang der Meerstraße im Stadtteil Mar-

dorf wird zugestimmt. 

 

 

 

 8. Regionswettbewerb 2017 "Unser Dorf hat Zukunft"  
 

 Der Ortsrat der Ortschaft Mardorf stimmt einstimmig gegen die Teilnahme des Ortes Mar-

dorf am Regionswettbewerb 2017 „Unser Dorf hat Zukunft“. 
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 9. Schülerbeförderung der Grundschüler zur Grundschule in Schneeren 
-Initiativantrag- 

 

 

 Herr Paschke erläutert kurz die Situation der Beförderung zum Schulstandort Schneeren. 

Der Ortsrat Mardorf stellt einstimmig den Initiativantrag (Anlage 1) und fordert bis zu den 

Osterferien 2017 eine verbesserte Schülerbeförderung. 

 

 

 

 10. Finanzverantwortung des Ortsrates; 
 
- Zuschüsse an Vereine, Institutionen und Organisationen 

 

 

 Der Ortsrat der Ortschaft Mardorf fasst einstimmig folgenden 

 

Beschluss:  
 

Der Beschlussvorschlag vom 06.09.2016 zu TOP 9.2 -Beschaffung von Schildern „Erho-

lungsort“ wird um den Betrag von 35, 27 € erhöht. Das Geld wurde vom Ortsbürgermeis-

ter vorab zur Rechnungsbegleichung der Fa. Müller vom 21.10.2016 verauslagt und soll 

ihm erstattet werden. 

 

Der weiteren beschließt der Ortsrat Mardorf folgenden 

 

Beschluss: 
 

Den nachfolgend genannten Vereinen und Institutionen werden aus Ortsratsmitteln fol-

gende Zuschüsse gewährt: 

 

1. Ortsvertrauensperson (Beschaffung von Kunststoffbrettern für die Reparatur von 

öffentl. Bänken) = 1.000 € 

2. Angelverein Zuschuss zum 50jährigen Vereinsjubiläum = 200 € 

3. 60. Geburtstag der Feuerwehrkapelle (Zuschuss zur Beschaffung von Polo-Shirts) 

= 50 € 

4. Jugendfeuerwehr (Zuschuss für die Beschaffung einheitlicher Shirts) =200 € 

5. Kinderfeuerwehr (Zuschuss für die Beschaffung von Regenjacken) = 400 € 

6. Kirchengemeinde Mardorf/Schneeren (Zuschuss zur Teppicherneuerung OG) = 

500 € 

7. Verkehrsverein Mardorf (Zuschuss zum Bau der öffentl. Steganlage am der Mar-

dorfer Warte) = 750 € 

8. Schützenverein Mardorf (Zuschuss für Jugendarbeit) = 200 € 

9. Hort Mardorf für Bastelarbeiten (Lasierfarben für Tonarbeiten im Brennofen) = 

200 € 

10. Prämierung Erntewagen beim Sommer- u. Erntefest = 300 € 

 

 

 

 11. Anfragen  
 

 11.1. Stadtteilbücherei  
 

 Die Region Hannover gibt die unteren Räume im Haus des Gastes auf, so dass nach den 

Ausführungen von Herrn Ehlert die Stadtteilbücherei dort einziehen kann. 

 

Der Ortsrat Mardorf stellt daher einstimmig den Antrag, die Stadtbücherei im Haus des 

Gastes unterzubringen. 

 

 

 

 11.2. Vorlage 2017/20  
 

 Herrn Dankenbring ist nicht verständlich, warum die Druckvorlage 2017/20 „Bewilligung  
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nach § 8 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) zur Fortsetzung der Grundwasserentnahme durch 

das Wasserwerk Schneeren“ nicht dem Ortsrat Mardorf vorgelegt wurde.  

 

 
 11.3. Initiativantrag Segelclub  
 

 Herr Niemeyer stellt den Antrag vom Segelclub Mardorf vor, die eine Förderung deren 

Jugendarbeit seitens der Stadt Neustadt am Rübenberge wünschen (Anlage 2).  

 

Solange diese Förderung nicht in die Berechnung der Fremdenverkehrsabgabe eingeht, 

stimmt der Ortsrat der Ortschaft dem Initiativantrag einstimmig zu. 

 

 

 

 

 11.4. Wiederherstellung Übergang "Hegebusch"  
 

 Herr Dankenbring stellt als Vertreter der Stadt Neustadt im Vorstand des Unterhaltungs- 

und Landschaftspflegeverband Meerbach und Führse (ULVMF) folgenden Antrag: 

 

Durch den unerlaubten Eingriff seitens der Stadt Neustadt (Ausführung Bauhof Mitte 

Dez/2016), der zur Folge hat, dass ein genehmigter und für die laufende Unterpflicht un-

abdingbarer Übergang (mit Beton-Verrohrung) über den Nordbach (Höhe Druckstation-

Klärwerk) in Verlängerung des Weges "Hegebusch" beseitigt wurde (Fotos – Anlage 3),  

kommt es innerhalb kürzester Zeit zu Funktionsstörungen der städtischen Einrichtung. 

Die ordnungsgemäße Unterhaltung des Fließgewässers II.Ordnung kann nicht mehr oder 

nur mit erheblichem personellen bzw. unangemessenen finanziellen Aufwand erfüllt wer-

den. 

 

Zudem ist mit der Aktion ohne irgendeine Rücksprache mit dem zuständigen ULVMF, 

geschweige denn mit der vorgeschriebenen Beteiligung auch weiterer Behörden oder Or-

gane (z. B. unterer Naturschutz) durchgeführt worden. 

 

Die Überquerungsmöglichkeit muss umgehend wiederhergestellt werden.  
 

Davon abgesehen sollte bis dahin sofort das abrupte Ende des Weges "Hegebusch" mit 

rotweißem Warnmittel kenntlich gemacht werden. Eine städt. Warnbake liegt immer noch 

abholbereit an der Hecke Weidenbruchsweg/Uferweg (YCN). 

 

 

 

Herr Paschke schließt um 21:20 Uhr die Ortsratssitzung. 

 

 

 

   
  

 

 

 

   
 

  

 

 

 

    

Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 

 

Im Auftrag 
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(zgl. Protokoll) 

 

 

Neustadt a. Rbge., 17.02.2017 
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